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Was hat sich seit Anfang Juli 
getan? Was gibt es Neues? 
Diese Fragen beschäfti-
gen die Mitarbeiter an den 
SG-Standorten weltweit.

Von Verhandlungen kann aber noch gar keine Rede 
sein. Zunächst muss die Geschäftsführung den Daten-
raum füllen, aus dem die INFO-Institut Beratungs-Gm-
bH zukünftig ihre Informationen schöpfen soll. Nur bei 
umfassend vorliegender Datenlage kann das Institut 
Alternativszenarien zu einem Verkauf darstellen. Hierzu 

gehört, welche 
Entwick-
lung der 
Geschäfts-
bereich, die 
Arbeitsplätze, 
die Standorte 
und die Be-
schäftigungs-
bedingungen 

Der Begriff „Carve-Out“ macht die Run-
de. Aber was bedeutet er eigentlich? 
Unter Carve-Out - zu Deutsch „Heraus-
schnitzen“ oder „-schneiden“ - bezeich-
net man das Ausgliedern, Abspalten 
und Verkaufen von Unternehmenstei-
len. Damit wird es möglich, einen Part-
ner für ein Gemeinschaftsunternehmen 
oder einen Käufer zu suchen.

Carve-Out

Noch liegt diese Daten-Grundlage jedoch nicht vor. Hier 
muss die Geschäftsführung liefern. Die Auswertung 
aller Informationen wird demnach noch einige Zeit in 
Anspruch nehmen. Erst wenn ein Gesamtbild vorliegt, 
können Verhandlungen zwischen Betriebsrat und 
Geschäftsführung stattfinden. Solange diese zu keinem 
Ergebnis geführt haben, können auch keine personellen 
Maßnahmen getroffen werden.

Auf der zentralen BGN-Seite des Gesamt- und Kon-
zernbetriebsrats findet man unter der Rubrik „Aktuelles“ 
Verknüpfungen zu den Bosch-Connect-Gruppen der 
Betriebsräte in Hildesheim und Schwieberdingen. Hier 
können sich die Mitarbeiter über neue Entwicklungen 
und Aktionen an den Standorten informieren. 

nehmen würden, wenn SG bei Bosch bleibt. Schließlich 
kann ein Verkauf aus allen möglichen Gründen schei-
tern.

Informationsphase - Beratungsphase - 
Verhandlungsphase

Die Gerüchteküche über bereits 
vollzogene Maßnahmen der Abspal-
tung an SG-Standorten im In- oder 
Ausland brodelt. Viele Mitarbeiter 
fühlen sich allein gelassen. Werden 
irgendwo schon Fakten geschaffen? 
Tatsache ist: Die Mitbestimmungs-
rechte des Betriebsrats in Deutsch-
land verhindern dies. Der Betriebsrat 
verfolgt den gesamten Prozess der 
Informations- und Beratungsphase 
und wird danach in Verhandlungen 
mit der Geschäftsführung treten. 
„Kein Mitarbeiter wird unvorbereitet irgendwelche Ent-
scheidungen treffen müssen, der Betriebsrat steht den 
Mitarbeitern zur Seite. Die Alternativen müssen jedoch 
klar sein“, so Alfred Löckle, Vorsitzender des Bosch-Ge-
samtbetriebsrats.
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Gerüchteküche

Noch keine Verhandlungen


